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Ultraleicht fließendes Metocene PP-RaCo für Kosten sparende, transparente Dünnwandverpackungen
Düsseldorf, Oktober 2007 
Neu im Polyolefin-Portfolio des Kunststoff-Distributors Ultrapolymers Deutschland (www.ultrapolymers.de) ist Metocene RM1957 von Basell, das eine zuvor nicht erreichte Kombination aus hoher Steifigkeit und Schlagzähigkeit, sehr geringem Verzug, herausragender Transparenz und extrem hoher Fließfähigkeit (MFI = 140 g/10 min bei 230 °C/2,16 kg) bietet. Damit eignet sich dieses mit der Metallocen-Katalysator-Technik hergestellte, nukleierte PP-Random-Copolymer speziell für besonders dünnwandige Spritzgussteile, insbesondere Hartverpackungen für den Konsumgüter- und Lebensmittelbereich, die ihren Inhalt optimal präsentieren. Die zusätzliche antistatische Ausrüstung sorgt dabei für bleibende Attraktivität der Waren im Verkaufsregal. 
Dazu Rainer Konrad, Produktmanager Polyolefine bei Ultrapolymers Deutschland: „Verpackungsherstellern bietet das extrem leichtfließende Metocene RM1957 ein signifikantes Einsparpotenzial im zweistelligen Prozentbereich. Dieses ergibt sich einerseits aus der hohen Steifigkeit von 1.600 MPa, dank derer sich die Wanddicken – je nach Anwendung – auf bis zu 0,4 mm reduzieren lassen. Dazu kommt das geringe spezifische Gewicht von nur 0,9 g/cm³, das bei ähnlichem Kilopreis zusätzliche Kostensenkungen gegenüber herkömmlichen, hoch transparenten Verpackungskunststoffen ermöglicht.“
Dank seiner hohen Reinheit und der sehr guten organoleptischen Eigenschaften ist Metocene RM1957 für den Kontakt mit Lebensmitteln zugelassen. Darüber hinaus bietet es eine hohe Sicherheit, die hohen Anforderungen der Lebensmittel-Verpackungsverordnungen bezüglich der Migration flüchtiger Bestandteile zu erfüllen.

Metocene ist Warenzeichen von Basell
Die Ultrapolymers Group NV, Lommel/Belgien, wurde im Jahr 2002 gegründet und übernahm zunächst die Distribution für Basell und BASF in acht europäischen Ländern. Bis heute hat sich Ultrapolymers zu einem pan-europäischen Kunststoff-Distributor mit 22 Tochterunternehmen in Europa einschließlich Türkei und in Südafrika entwickelt. Im Jahr 2006 erreichte die Gruppe ein Handelsvolumen von 270.000 Tonnen und einen Umsatz von 385 Millionen €. Ultrapolymers betreut mit 239 Mitarbeitern in 34 Büros Kunden und Lieferanten und bietet ein erstklassiges Produktportfolio führender Kunststofferzeuger, ergänzt durch Serviceleistungen wie die Erstellung kundenspezifischer Compounds und die Entwicklung individueller, kostenoptimierter Anwendungslösungen.

Das Tochterunternehmen Ultrapolymers Deutschland GmbH, Augsburg, beliefert Kunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Portfolio umfasst Polyolefine von Basell, Polystyroltypen von INEOS NOVA, Polyamide von Solutia und Ravago, langglasfaserverstärkte Thermoplaste von FACT, Rotationsformkunststoffe von Borealis sowie Technische und Standardkunststoffe, Masterbatch und Additive, das Serviceangebot Colorflexx für das Selbsteinfärben von ABS sowie kundenspezifische Compounds. Neben der Firmenzentrale in Augsburg betreibt Ultrapolymers Deutschland Vertriebsbüros in Bielefeld, Kierspe, Nürnberg und Stuttgart. Österreichische und schweizerische Kunden werden von Augsburg aus betreut.

Belegexemplare und redaktionelle Rückfragen bitte an:
Konsens PR GmbH & Co. KG, Dr. Jörg Wolters
Hans-Kudlich-Str. 25, D-64823 Groß-Umstadt
Tel.: +49 (0) 60 78/93 63-13, Fax: +49 (0) 60 78/93 63-20
E-Mail: mail@konsens.de
Ultrapolymers Deutschland GmbH   –   Unterer Talweg 46   –   D-86179 Augsburg

Tel.: +49 (0) 8 21/2 72 33-0   –   Fax: +49 (0) 8 21/2 72 33-80
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